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1. Einleitende Vorbemerkungen



1. Einleitende Vorbemerkungen

Religiös jüdische und zionistisch rechtsextreme Entwicklung

• 1977 Regierung von MP Menachem Begin
• 1995 Ermordung von MP Ishak Rabin
• 2000 Zusammenbruch des Friedensprozesses
• 2000 – 2005 Zweite Intifada
• 2001 Terroranschlag 11. September 
• Eingewanderte osteuropäische Juden
• 2015 – 2019 Avigdor Liebermann und Aylet Schaked



2. Die Politik der 37. israelischen  
Regierung

32 Likud
14 Bündnis Religiöser Zionismus
11 Schas

7 Vereinigtes Thora-Judentum

• Antiliberaler Ansatz
• Neuordnung des Staates 
• Schwächung des Obersten Gerichtshofes
• Besitzanspruch auf ganz Palästina



3. Das Kabinett von Netanjahu VI



Benjamin Netanjahu, MP 



Benjamin Netanjahu, MP 

Likud Partei

Ministerpräsident
1996-1999
2009-2013
2013-2014
2015-2020
2020-2021
2022-

• Bekräftigt Feindschaft zum Iran
• Für weitere arabische Kooperationspartner
• Saudi-Arabien will erst einen Staat Palästina
• Jüdische Hoheit 
• Schärfster Kritiker des Obersten Gerichtshofes



Bezalel Smotrich, Finanzminister 



Bezalel Smotrich, Finanzminister

Religiöse Zionisten 

Ultrarechter Zionist
In einer Siedlung geboren

• Keine Berechtigung für einen Staat Palästina
• Thora als Grundlage der Verfassung – Theokratie
• Verfechter des Siedlungsbaus
• Legalisierung von „illegalen“ Siedlungen
• Strafmaßnahmen gegen die Palästinensische Autonomiebehörde
• PA = Staatsfeind



Aryeh Deri, entlassener Innenminister



Aryeh Deri, entlassener Innenminister

Schas Partei

Streng religiös
Ehemaliger Innenminister
Mehrfach verurteilt wegen 
Bestechlichkeit, Untreue und 
Korruption und 
Steuerhinterziehung

• Tiefgreifende Veränderungen gegen die Justiz



Deri wird entlassen



Jariv Levin, neuer Innenminister 



Jariv Levin, neuer Innenminister 

Seit 2019 Knesset-Abgeordneter

Säkularer Jude
Mitverfasser des 
Nationalstaatsgesetzes
Mehrfacher Minister

• Schwächung des Höchsten Gerichtes



Yitzhak Goldknopf, Wohnungs- u. Bauminister 



Yitzhak Goldknopf, Wohnungs- u. Bauminister 

Vereinigtes Thora-Judentum

Streng religiös

• Staatliche Alimentierung der Thora-Schüler ohne Wehrdienst und Arbeit
• Stärkung der jüdischen Tradition in der Gesellschaft



Itamar Ben Gvir, Minister für Nationale Sicherheit



Itamar Ben Gvir, Minister für Nationale Sicherheit

Otzma Yehudit

Lebt in Siedlung bei Hebron
Religiöser rechtsradikaler Populist
Als Terrorist und Rassist verurteilt
Vom Militärdienst ausgeschlossen
53 Mal verklagt

• Einführung der Todesstrafe für palästinensische Gefangene
• Gegner der Osloer-Abkommen
• „Transfer“ der Palästinenser aus Israel
• Anhänger von Baruch Goldstein  
• Für Siedlungsbau in Ost-Jerusalem
• Religiöser jüdischer Staat
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Das Kabinett

Steuersünder, Terror-Unterstützer und 
ein Ministerpräsident unter Korruptionsverdacht 

– das ist die neue Regierung in Israel.

STERN-Online



4. Auswirkungen auf Israel



Proteste gegen die Regierung



Jair Lapid, Ex-Ministerpräsident

„

„Diese Regierung ist die korrupteste aller Zeiten!“



Avraham Burg, Ex Knesset-Präsident

Jüdische ethnischer Vorherrschaftsanspruch
Religiöse und heilsidiologische Ziele
Korrupte Regierung



Tom Segev, Historiker - Publizist

„Diese Koalition ist gefährlicher als frühere Allianzen.“



Josef Schuster, Präsident Zentralrat der Juden

Netanjahus Regierung:

rassistisch 
diskriminierend
und 
verstörend



Staatspräsident Herzog 
warnt vor Verfassungskrise

„Wenn sich israelische Bürger 
aufgrund ihrer Identität oder 
ihres Glaubens bedroht fühlen, 
untergräbt dies die 
grundlegenden demokratischen 
Werte Israels.“



5. Auswirkungen auf Palästina



Jüdisches Recht

„Das jüdische Volk hat ein 
exklusives und unumstößliches 
Recht auf alle Teile des Landes 

Israel…





Jüdisches Recht

„Das jüdische Volk hat ein 
alleiniges und unumstößliches 
Recht auf alle Teile des Landes 

Israel…
Galiläa, Negev, Golan, Judäa und 

Samaria.“



Eretz Israel – Land Israels

Grundgesetz Israel   
Nationalstaat des jüdischen Volkes

1. Grundprinzipien
(a) Das Land Israel ist die historische Heimat 
des jüdischen Volkes, in welchem der Staat 
Israel gegründet wurde. 



Eretz Israel – Land Israels



Besiedlung

Galiläa

Negev

Golan 

Besetzte Westbank 
„Judäa und Samaria“



Die Politik der 37. israelischen Regierung

 Judaisieren von Ost-Jerusalem                               
durch Vertreibung seiner Bewohner

 Kein Selbstbestimmungsrecht für die Palästinenser
 Zwei Rechtsysteme – „Duales Rechtsystem“
 Annexion der Westbank, insbesondere der C-Gebiete
 Transfer der Palästinenser
 „Totaler Krieg“ gegen Israels Feinde
Historischer jüdischer Anspruch auf das Land
 Kein Rückzug aus den besetzten Gebieten



Jüdisches Recht

„Das jüdische Volk hat ein 
exklusives und unumstößliches 
Recht auf alle Teile des Landes 

Israel…



Israelische Positionen:

• Keine Kompromisse
• Unilaterale Entscheidung
• Kontrolle über Westbank 

und C-Gebiete
• Maximum an Territorium



6. Deutsche Nahostpolitik

Umdenken in der deutschen Nahostpolitik

• Zwei-Staaten-Lösung
• Temporäre vs. dauerhafte Besatzung
• Missachtung des Völkerrechts - Rechtfertigung 

der Selbstverteidigung
• Politik der Doppelmoral
• Abstimmungsverhalten in UN-Gremien



7. Ausblick



7. Ausblick

1.Missachtung des Völkerrechts
2.Anspruch auf „alle Teile Israels“
3.Permanente Kontrolle über die Palästinenser
4.Kein Staat Palästina
5. Israel demokratisch und jüdisch?
6.Eskalation von Gewalt
7.Widerstand = Terror
8.Ongoing NAKBA



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit


